
Hier sind wir zu Hause.

Ihre Meinung zählt: für das Klima, die Region 
und die Zukunft im Landkreis Altenkirchen.

Eine Umfrage für mehr Klarheit



Ergebnisse mit Mehrwert
Aus allen Daten erstellen unabhängige Experten einen Bericht. Er dient als Basis dafür, die Energiewende sinnvoll weiter voranzutreiben.

Die Energiewende betrifft uns alle –  
von den Kommunen über die Wirtschaft bis zu jedem einzelnen Bürger

Der Regionale Energiewende-Kompass sammelt dazu Daten und ermittelt den Status quo in der Region.

Ökologie /Ökonomie: 
den Blick schärfen

Der Regionale Energiewende-Kompass misst den 
objektiven Stand der Energiewende in Bezug auf 

Wirtschaft und Umwelt in unserer Region.

Lebensqualität und Akzeptanz: 
Hier sind Sie gefragt

Mit der Meinungsumfrage können Sie sich ein-
bringen: Helfen Sie mit, den Stand der Energie-
wende vor unserer Haustür besser einzuschätzen.

Energieversorger und Wirtschaft, die Kommunen und auch die Bürger bestimmen die Energiewende mit

Regionale Wirtschaft Kommunen BürgerEnergieversorger

Steuerung und Begleitung Weichenstellung Neue Ideen Pilotprojekte Dialog Partnerschaften und Synergien



Der Regionale Energiewende-Kompass –  
Ihre Antworten zählen

LK Alten-
kirchen

(Westerwald)

Westerwaldkreis

Rhein-Lahn-Kreis

LK Cochem-Zell

LK Vulkaneifel

LK Eifelkreis
Bitburg-Prüm**

LK Ahrweiler*

LK Mayen-Koblenz
Stadt 

Koblenz

LK Neuwied

Die Initiative Regionaler Energiewende-Kom-
pass will den Kommunen eine zusätzliche 
Orientierung in Sachen Energiewende geben. 
Hierzu wird eine umfassende Bestandsauf-
nahme des aktuellen Status quo auf objek-
tiver Datenlage erhoben und zusätzlich die 
subjektive Einschätzung der Bürgerinnen und 
Bürger im Zusammenhang mit der Energie
wende abgefragt: Was bewegt die Menschen 
vor Ort? Wie beteiligen sie sich an der Ener-
giewende? 

Wer unterstützt die Untersuchung? 

Die Untersuchung ist eine Initiative der Ener- 
gieversorgung Mittelrhein AG (evm) in enger 
Abstimmung und im Schulterschluss mit den 
Kommunen des evm-Versorgungsgebiets. 
Der Regionale Energiewende-Kompass wird 
unterstützt durch das Landesministerium 
für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und 
Landwirtschaft, die Energieagentur Rhein-
land-Pfalz, die Handwerkskammer Koblenz, 
den Gemeinde- und Städtebund Rheinland- 
Pfalz sowie alle teilnehmenden Landkreise, 
Verbandsgemeinden und Kommunen.

Der Regionale Energiewende-Kompass erhebt 
den Stand der Energiewende in der Region 
und dessen Fortschritt auf kommunaler Ebe-
ne ganzheitlich. Die Umfrage spiegelt das 
Meinungsbild und den Mitsprachewunsch der 
Bürger ebenso wie deren Vorstellungen zur 

Ausgestaltung der Energiewende vor Ort wi-
der. Dieses Wissen ist Grundlage für künfti-
ges Handeln. Es geht um Ihre Lebensqualität 
und die der künftigen Generationen. Energie 
spielt hier eine entscheidende Rolle: Die Ver- 
sorgung mit Energie soll effizient, umwelt
schonend, sicher und nachhaltig sein. Anla
gen, die aus erneuerbaren Quellen wie Sonne 
und Wind Strom und Wärme erzeugen, werden 
nach und nach Kohle- und Atomkraftwerke 
ersetzen. Darüber ist sich die Mehrheit der 
Bürger in Deutschland einig. Doch wie sieht 
es mit der Umsetzung aus? Sie findet lokal 
statt. Hier wird das Was und Wie entschieden. 
Kommunen und Bürger bestimmen maßgeb-
lich die Geschwindigkeit, Ausgestaltung und 
Konsequenz dieser Energiezukunft.

Wer steckt dahinter? 

Die evm ist ein zu 100 Prozent kommunales 
Unternehmen, das in Rheinland-Pfalz tief 
verwurzelt ist. Mit 14 Kundenzentren ist 
sie vor Ort für ihre Kunden da. Als Energie-
dienstleister in öffentlicher Hand sieht sie 
sich verpflichtet, nachhaltig zu handeln und 
schonend mit den natürlichen Ressourcen 
umzugehen. Deshalb setzt sich die evm kon- 
sequent für regenerative Energien, innovative, 
klimafreundliche Technologien und einen ge-
ringeren CO2-Ausstoß ein. Wichtig ist es ihr, 
die Energiewende gemeinsam mit den Bür- 
gern, Kommunen und der Wirtschaft so voran- 

zubringen, dass die Region langfristig davon 
profitiert. Der Regionale Energiewende-Kom-
pass liefert einen wichtigen Beitrag dazu. 

Wo findet die Umfrage statt?

Insgesamt unterstützen bisher sechs Land-
kreise und die Stadt Koblenz sowie rund 50 
Verbandsgemeinden und verbandsgemeinde- 
freie Städte im Versorgungsgebiet aktiv die 
Bürgerbefragung und die Erarbeitung des 
Energiewende-Kompasses. Viele weitere 

Das Untersuchungsgebiet  
(skizziert)

*  �Die Bürgerumfrage findet hier im Rahmen des Projekts 

EnAHRgie des Landkreises Ahrweiler statt.

** In Teilen.

Kommunen, Institutionen, Einrichtungen 
und Vereine beteiligen sich ebenfalls. Für 
ein repräsentatives und damit aussagestar-
kes Gesamtbild der Ergebnisse ist eine hohe 
Teilnehmerzahl an dieser Umfrage wichtig.



Die evm engagiert sich –  
in enger Kooperation mit ihren Partnerkommunen 

Der Regionale Energiewende-Kompass steht auf vier Säulen: Objektiv misst der Regionale Energiewende-Kompass 

den ökologischen Status, also beispielsweise die Energiewende-Infrastruktur und die Senkung des jährlichen 

CO2-Ausstoßes. Dazu erfasst er die ökonomischen Auswirkungen zum Beispiel auf die regionale Wertschöpfung. 

Subjektiv bringen die Bürger ihre Haltung zur Energiewende und der empfundenen Lebensqualität ein.

Der Regionale Energiewende-Kompass 
zeichnet aus den Ergebnissen der Bürger-
befragung und offiziellen ökologischen und 
ökonomischen Daten zur Energiewende ein 
Situationsbild. Ziel der Untersuchung ist 
es, den Einfluss der Bürger, Kommunen und 
der Wirtschaft auf die dezentrale Gestaltung 
der Energiewende sichtbar zu machen – und 
damit zu sichern und zu verstärken. Der Re-
gionale Energiewende-Kompass dient dazu, 
die besten Lösungen und Wege zur Energie-
wende in unserer Heimatregion zu finden.

Wer führt die Untersuchung durch? 

Der Regionale Energiewende-Kompass wird 
von der Energiewende-Index GmbH durchge-
führt in Zusammenarbeit mit der unabhängi-
gen Forschungsgruppe Lebensqualität unter 
Leitung von Professor Dr. Anton Meyer (Insti-
tut für Marketing der Ludwig-Maximilians- 
Universität München). Wissenschaftlich 
begleitet wurde die Entwicklung der Unter- 
suchung von Professor Andreas Löschel 
(Westfälische Wilhelms-Universität Münster 
und Vorsitzender der Expertenkommission 
zum Monitoring-Prozess Energie der Zukunft 
der Bundesregierung). Der Regionale Ener-
giewende-Kompass wurde von der Bundes-
regierung gefördert und unterstützt. Erste 
Langzeitergebnisse aus anderen Regionen – 
zum Beispiel am südlichen Oberrhein – gibt 
es bereits. 

Was bringt der Regionale Energiewende- 
Kompass den Bürgern? 

Über ihre Teilnahme an der Bürgerumfrage 
haben Bürger Einfluss auf zukünftige Entwick- 
lungen und Entscheidungen in ihrer Gemein-
de. Sie tragen aktiv zur Gestaltung ihres 
eigenen Umfelds bei, indem sie ihre Haltung 
zur Energiewende und zur empfundenen 
Lebensqualität an ihrem Wohnort mitteilen. 
Mitmachen bei der Umfrage lohnt sich für 
sie: Es winken ein Hauptpreis und weitere 
99 attraktive Sachpreise. Darüber hinaus gibt 
es für jeden ausgefüllten Fragebogen als 
Dankeschön einen 5-Euro-Gutschein, einlös-
bar für Produkte des evm-EnergiesparShops, 
den sie in jedem evm-Kundenzentrum finden.                                                                          

Was haben die Kommunen davon?

Land- und Gemeinderäte sowie Bürgermeister 
erhalten im Turnus von zwei Jahren Kennzah-
len zu den ökologischen und ökonomischen 
Wirkungen der umgesetzten Klimaschutz-
maßnahmen und über die Einstellungen und 
Meinungen in ihren Gemeinden. Diese sind 
hilfreich, damit für die Energiewende vor Ort 
im Einklang mit den Wünschen der Bürger 
die richtigen Weichen gestellt werden.

Objektive Daten

Datenerhebung

Subjektive Daten

Bürgerumfrage

Energiewende-Monitoring

Ökonomie
Regionale /lokale
Wertschöpfung 
durch Energie- 

wende

Verantwortung
für Energie-

wende
(Akzeptanz)

Ökologie
Regenerative
Ressourcen 
und Klima-

schutz

Lebensqualität
Gefühlte  

Lebensqualität 
durch Energie-

wende



Mit Ihrer Teilnahme schaffen Sie Klarheit – jetzt mitmachen 
und ein E-Bike oder einen von 99 weiteren attraktiven Sach-
preisen gewinnen: evm.de /Energiewendekompass

Ihre Meinung ist gefragt – 
und wird mit attraktiven Preisen belohnt

Die Umfrage zum Regionalen Energiewende- 
Kompass nimmt nur circa 15 Minuten in 
Anspruch – und Ihre Teilnahme lohnt sich. 
Denn so bestimmen Sie mit, wie wir die 
Energiewende vor Ort gestalten. Außerdem 
haben Sie die Chance auf attraktive Preise, 
die wir unter allen Teilnehmern der Umfrage 
verlosen. 

So wird’s gemacht

Die Umfrage finden Sie unter evm.de/Ener-
giewendekompass und auf der Webseite Ihrer 
Verbandsgemeinde, des Landkreises oder an-
derer unterstützender Institutionen. Setzen 
Sie einfach per Klick Ihre Häkchen und tun 
Sie so Ihre Meinung kund!

Umfrage in Papierform

Natürlich können Sie auch mit Stift und Pa-
pier an der Umfrage teilnehmen. Gedruckte 
Fragebögen mit frankiertem Rückumschlag 
erhalten Sie auf Anfrage über das Bürgerum-
frage-Telefon 0261 402-71318* oder via 
E-Mail an energiewendekompass@evm.de

 * �Es gelten die von Ihrem Dienstleister für diese  

Verbindung festgesetzten Tarife.

Mitmachen lohnt sich! 

Füllen Sie den Online-Fragebogen 
aus und beteiligen Sie sich an unse-
rer großen Verlosung. Der Hauptpreis 
ist ein attraktives E-Bike im Wert 
von über 2.500 Euro.

Darüber hinaus gibt es weitere 99 
attraktive Sachpreise. Alles Produk-
te, die Sie und Ihre Familie darin 
unterstützen, ressourcenschonend, 
umweltbewusst und sparsam Energie 
effizient zu nutzen. 

Jede ausgefüllte Umfrage wird mit 
einem kleinen Dankeschön in Form 
eines 5-Euro-Gutscheins belohnt, 
einlösbar für Produkte des evm-Ener-
giesparShops, den Sie in jedem 
evm-Kundenzentrum finden.

Abbildung ähnlich



Energieversorgung Mittelrhein AG

Ludwig-Erhard-Straße 8

56073 Koblenz

Telefon: 0261 402-71318

E-Mail: energiewendekompass@evm.de

evm.de/Energiewendekompass 

www.facebook.de/meine.evm
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Der Regionale Energiewende-Kompass wird unterstützt durch

Gemeinde- und Städtebund 
Rheinland-Pfalz e.V.

„Die Kommunen haben bei der Um-
setzung des Klimaschutzes bezie-
hungsweise der Energiewende eine 
herausragende Verantwortung. Der 
Regionale Energiewende-Kompass 
unterstützt sie hierbei nachhaltig.  
Er liefert den Kommunen wesentliche 

Kennzahlen zum Stand der lokalen Energiewende und 
berücksichtigt durch eine Umfrage zugleich die ent-
sprechenden Bedürfnisse der Bevölkerung. Die lokalen 
Klimaschutzmaßnahmen können hiermit wirksamer 
und konfliktfreier gesteuert werden.“ 

Winfried Manns

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied des Gemeinde- und 

Städtebunds Rheinland-Pfalz

„Wir möchten allen lokalen  
Akteuren – ob Kommune, Privat
leute, Unternehmen und natür
lich uns selbst – mit dieser 
Untersuchung eine Orientierung 
in Sachen Energiewende geben. 
Damit diese vernünftig gelingt, 

brauchen wir eine umfassende Bestandsaufnahme 
des aktuellen Status quo und Informationen, was 
die Menschen vor Ort in diesem Zusammenhang 
bewegt. Deshalb etablieren wir den Regionalen 
Energiewende-Kompass in 2016.“

Josef Rönz

Vorstandsvorsitzender der Energieversorgung Mittelrhein AG


